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CT-65 



Gebiet der Mikroprozessor-Technik ein. MM Unter¬ 
stützung des rmtgelielerten Handbuches können 
Sie schon nach kurzer Zeit Programme erstellen 

• Quarzuhr. Spannungsstabilisierurvg 

• Freier Sockel lür 2716. 2732. 6116 

• CPU 6502, leistungsfähiger Monitor 

• Stecker u Recordertormal AIM65-kompatibel 

• Handbuch m Kurzlehrgang. Erwerterungskarten 
CT-65, Kotier, Handbuch DM 288 - (inkl MwSt) 
Erweiterungskarte 

mit 16Etn-/Ausg DM 88.-(inkl. MwSl.) 

Unterlagen antordern oder gleich bestellen bei: 

Thaler, Mikroprozessortechnik 

Magdeburger Strafte 81.4150 Krefefd, 

Telelon (0 21 51)47 50 56 


M, 


w Computer 

Computer Bausatz 

48 KByte RAM/Apple II kompatibel 

799.- DM 

Netzteil und Tastatur 249DM 

Siemens Floppy-Disk m. Contr. 

1048.- DM 

15-MHz-Monitor, grün 299.-DM 

Microline 80 Drucker 998 - DM 

TV-Modulator 49 - DM 

5"-Disketten 6 - DM 

Information anfordern! 

Versand p. NN + Porto u. Verpackung 

M w Computer-Versand 

Spitzkamp 2, 2357 Hagen 
Telefon (0 41 92) 39 83 



- OLIVETTI-Typenrsd-SchriHbmaschinsn 

- Modelle Praxis 30:35, 40 

Modelle ET 121. 201, 221, 225, 231. 381 

- weiterhin als Schmbmaschi™ zu verwende 

- auch als Einbau »atz mit Elnbauanleitung 
UbertragungsralBti 300 bis 4300 Baut 

- deutscher Zelcheraatz (AäÜüÖöSl 

- andere Zeta)-— — 



HW ELEKTRONIK 

2000 Hamburg 19 Eirnsb. Chaussee 79 
Telefon 040/439 68 48 u. 430 00 19 

Preise Inkl. MwSt.; NN Versand ab OM 30,- 
ErlüllungsortrHambo: Zwlschenuerk vorbeh. 


* * 

SÜ! i! 

|f jj 


pP Angebot * * 


II II 


ps. 5! 




IDEOMONITORE 


Ausbildung + Weiterbildung 


► Kompakt-Computer 

Peripherie. Programmerung in BASIC - PASCAL 
8 Lehrbriefe zum Selbststudium i - - 

► BASIC 



Pro-Computer GmbH 


präsentiert Com modore-8032-Programme: 

Fibu I 

Finanzbuchhailung 


Pgm aul Diskette mit aust Handbuch DM 791.- 

Protex 

Hochkomfodable Textverarbetlung, die eintach 
zu bedienen ist Auch für deutsche DIN-Tastatur 
liefert) Programm mil aust Handbuch DM 452- 

Angebot/Schlußrechnung 

Erspart dem Handwerker die übliche Wocfien- 
endarbetl. Angebot/Rechmirvg in wenigen Minu¬ 
ten komplett erstem Mehr im Info. DM 1595.- 

Stäudel-Assembler 

Oes 6502-Entwicklungssystem 3 unabhängig 
„scrollbare" Biktschirmtenster. Mehr im Info. As 
semblerIn24K-ROMsu Handbuch DM282,50 


es 


m 


MÜLLER-VERSAND 

WIR FÜHREN; 

Texas Instruments, Hewlett-Packard. 
Sharp, Casio, Commodore, Apple 

Texas Instruments: 

TI 99 4a DM 717,- 

Tl ICD-Programm DM 179.- 


kostengunsugo liemg durch Ehenenerwetletung mit sta¬ 
tischen RAMs. Hochauflösende 640 - 250 Punkte, smuiier- 


EPROM-KARTE. 32:64 KByte, 
auf einer Europa-Karle doppelte Busreihe zur Anpassung. 

SchBtturnertagen ur- ----— ” 

routinen werden mi.„.. 

RAMs u. EPROWIs. 168 - DM 
ECHTZSTUHR, an jede PIA anpaSbar 


85.- DM 

EPROMER lür 16, 32. 64, 128, 
an jeden s-B«-Pon anschiieftoar. EPTOM-Typ durch Ana- 
log-Schalter mittels Software einstellbar. Sottwareunlerla- 
oenlur EPROM-Lflscblest, ProgrammrerBn, Auslesen und 
Venhzieien rrvklustve. bla zu 4 EPROMs parallel 
Preis Inkt. 13% MwSt. 145.-DM 


ligenies Graphik Terminal bis zum ttadahigso Entwick- 
lungssystem mn 5'- oder r-Floppy-Dfsk mr! superschnel¬ 
lem Sohhoppy-Betriebssystem; durch kompakt*, prtugun- 
stige Herd- und Software-Module können wir für (last) 
jeden Bedarf eine Lösung bieten 
Bflte Unterlagen anforctem 
ING -BÜRO HELMUT KÄSER 
REIFENSTUELSTRASSE 8 8000 MÜNCHEN 5 
Totoion (0 88) 77 51 05/76 63 50 


Mehr Power im Atari 
vom RAM-Speziatisten: 


Atari 400 - 
Atan 400 - 
Atan 400 - 
Atari 000 - 
Atan 800 - 
Atan SCO 
128KRAM 
64K RAM 
! 6K RAM - 


48K RAM (direkt) 

52K RAM (direkl) 

64K RAM (Bank-Seled) 
52K RAM (direkt) 

80K RAM (Bank-Select) 
160KRAM (RamDisk) 
RamDisk tur Atan 800 
für Atan 40(V800 
Ortgma) Atan 


DM 1350,- 
DM 1 500,- 
DM 1.400,- 
DM 2.095.- 
DM 2.250,- 
DM 2.750,- 
DM 935.- 
ÜM 500.- 
DM 175, 


Lieferung per Nachnahme u gl. Postgeb. 

Aktuelle Atari-Preissenkungen werden 
sofort weitergegeben! Gesamtliste mit 
Hard- und Software anfordern. 



READY 


Forststrafte 13. 8756 Kahl, Tel. (0 61 88) 23 92 


Für schnelle Anfragen: mc-Kontaktkarten am Heftende 
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mc-test 


Made 

■n Germany 

CT-65: Preiswerter Einsteiger-Computer 

Es kommt ziemlich selten vor, daß wir über einen in Deutschland 
gefertigten Mikrocomputer berichten und ihn als preiswert 
bezeichnen können. Der CT-65 von Thaler ist eine lobenswerte 
Ausnahme. Er ist sozusagen das 6502-Gegenstück zu dem taiwa- 
nesischen Z80-„Microprofessor I“ und trotz seiner deutschen 
Herkunft preiswerter als dieser. 


Der von der Krefelder Firma Thaler ge¬ 
fertigte CT-65 besitzt die Größe einer 
doppelten Europakarte. Auf ihr sitzen 
eine sechsstellige Siebensegment-Anzei- 
ge, ein Tastenfeld für die 15 hexadezi¬ 
malen Ziffern 0...F und, mit weiteren 
acht Steuertasten, der Mikroprozessor 
6502, ein für systeminterne Zwecke ver¬ 
wendeter VIA-Baustein 6522, ein 2-KBy- 
te-EPROM mit einem recht komfortablen 
Monitorprogramm, zwei RAM-Baustei- 
ne 2114 mit zusammen 1 KByte Arbeits¬ 
speicher, ein freier Sockel für ein weite¬ 
res EPROM oder für ein 2-KByte-CMOS- 
RAM, ein 5-V-Spannungsregler sowie 
einige weitere „Hinkelsteine“. 

Der CT-65 wird in 6502-Maschinenspra- 
che hexadezimal programmiert. Rein 
theoretisch ist zwar die Nachrüstung ei¬ 
nes Basic-Interpreters möglich, aber das 
ist nicht Sinn der Sache; Das 29Q-DM- 
Platinchen ist dazu da, um sich, frei vom 


Ballast eines undurchsichtigen Basic- 
Betriebssystems, mit der Arbeitsweise 
eines Mikrocomputers und mit seiner 
Programmierung in Maschinensprache 
vertraut zu machen. Aber man kann da¬ 
mit auch kleine Programme entwickeln, 
z. B. für den mc-Einplatinencomputer 
EMUF. 

Für diesen Zweck gab es früher den be¬ 
rühmten KIM-1, damals von MOS-Tech- 
nology (heute eine Commodore-Tochter- 
firma) produziert und 1981 eingestellt. 
Der CT-65 ist dem KIM-1 sehr ähnlich, 
kostet aber kaum mehr als die Hälfte 
seines Vorfahren. Zwar wurde auf den 
Terminal/TTY-Anschluß des KIM-1 ver¬ 
zichtet, andererseits geht der Monitor¬ 
programm-Komfort des CT-65 deutlich 
über den des KIM-1 hinaus: Fehlermel¬ 
dungen bei falscher Bedienung, Um¬ 
rechnung von absoluten in relative 
Adressen für Branch-Befehle, Blockver¬ 


schiebung (allerdings nur im Bereich 
0200...02FF möglich), per Interrupt lau¬ 
fende Uhr, Kassetten-Interface mit 1200 
Bd (kompatibel zum AIM-65!) und Back¬ 
step-Taste leisten bei der Programmie¬ 
rung wertvolle Dienste, 

Allerdings; Der niedrige Preis bringt 
auch Einschränkungen mit sich. So be¬ 
sitzt der CT-65 in der Grund Version lei¬ 
der keinen freien I/O-Port; diesen muß 
man sich erst mit einer 6522-Erweite- 
rungskarte (knapp 70 DM] nachrüsten. 
Und: Die Interrupt-Systemuhr hält wäh¬ 
rend des Abspeicherns auf und Ladens 
vom Kassettenrecorder an. Noch ein 
kleiner Nachteil gegenüber dem KIM-1, 
der übrigens auch beim AIM-65 zu ver¬ 
zeichnen ist; Wenn man z. B. an der 
Adresse eines 1/O-Ports beobachten will, 
wie sich die anliegenden Daten ändern, 
wird man sich wundern, daß sich nichts 
tut. Die Daten werden nur einmal in die 
Anzeige übernommen und nicht aktuali¬ 
siert, wenn sie sich ändern. In einer neu¬ 
en Monitor-Version ist dieses Problem 
beseitigt worden. 

Die Dokumentation des Systems ist 
recht brauchbar; im Handbuch sind alle 
verwendbaren Unterprogramme des Mo- 
nitor-EPROMs ausführlich erläutert, so 
etwa zur Darstellung von Hex-Ziffern 
oder beliebiger anderer Segment-Kombi¬ 
nationen, zur Abfrage des Tastenfeldes 
sowie zur Zeit Verzögerung. 

Es ist sehr erfreulich, daß nach der Ein¬ 
stellung des KIM-1 neben dem Eurocom- 
1 (6809) und dem Microprofessor-I (Z80) 
wieder ein sehr preiswertes 6502-Sy- 
stem zu haben ist, mit dem man sich 
ohne große Investition fundierte Kennt¬ 
nisse der Mikroprozessor-Technik an¬ 
eignen kann. Herwig Feichtinger 



56 


m*=4/1983 





quickie 


- die schnelle Produktanzeige! 
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DIE SENSATION 

in Preis und Leistung, unsere neue 

PET-/CBM-GRAFIK 

die alles bisher Dagewesene 

vergessen läßt. Jj 

t Für alle PET/CBM-Senen geeignet 

k MiniltAnerhnallfl Urnnlnrrz, __L.W« 


I Auflösung: 

40-Z©ichfln-BtWschtrme: 112640 Bildpunkt« (220x 512) 
eoZetehen-Bitechirm«: 131072Blldpunkt«(256x 512) 
I Sehr umfangretch« Software mit Implementierten Basic- 
belebten 
i Eigener B> 

12 Bildachiri 


Micropaint Superboard 

mWusive r —^ 3 — 


Jetzt auch für Ihren C 64: 

Unsere 80-Zeichen-Karte für 
professionelle Datenverarbeitung 

e Vollständig steckt)« - BAS-Ausgang 

^tiasK, 

Simons-Bssic 

CP/M-Karte 

tchirm-Edkiertunktionen des C8M 8032 
risch irmfanstw-Dehniiion, Zeileneditie- 
rung, Ton, Aut- und Abwärts-Scrolling usw.) 
e Zeichendarsellung ruft 8xB-Punkt-M»trix 
• 40 r- 60 Zeictieii gleichzeitig verwendbar und software- 
meflig umsehaltbar 

e Video-RAM direkt durch PEEK und POKE beechreiböer 
EXB0,C ^_ DM 296- 

Für PET 2001, CBM 3032, 4032 

EX 90«, die Bö-Zeichen karte, mit der Sie Ihren CBM 
2001, 3032, 4032 zum CBM 9032 aufrustan können {siehe 
auch mc-quickies der letzten Ausgaben), 

EX 00/2 Fertigplatme mki Belnebssystemanderuna sowie 
1 Stück UM 2 zur hardwaremöSIgen Betnebssvstemum- 
scheltung von 40 aut 80 Zeichen . DM 398.- 

Autprels für PET 2002 . DM 48.- 


C64 ein IEEE-488-(IEC-)lnterface 

r? Hier Ist es: 


• Ongmaf-IEEE-486-Stecker - 
isuft mit jed« CBM- 
3000v4000-/8000er-Penphene 


o 


SC000-SCFPF kc_ 

• DOS 5,1 von ■]■■■ Funktionen! 

• Serieller C64-Bus si - - 



• FORTH-SYSTEME • 

Pocket Guide to FORTH DM 25,- 
■J Floating Point Lisfing DM 70,60 J 
5 Buch der Assembler für 8080, 280, Q 
5 6502,6809.9900,68000 DM 70,60 II 
■j MVP #4 Expertensystem DM B8.20 ^ 

(/) Apple II MasterFORTH DM 598,- T 
Cross Compiler DM1250,- , 

l/| MVP(PADS) DM1881.- f» 

Multl-FORTH 

X HP-200 Serie DM6156,- *> 

und vieles mehr! ^ 

2 Katalog anfordem bei: 

5 FORTH-SYSTEME 5 

w Angelika Flesch, 5» 

" Schützenslr. 3, 7820 Titisee-Neustadt. P* 
Tel.: 0 7651/16 65 

• 1W11SAS H1MOJ • 


APPLE II 

und kompatible 

ROM-Listing 


- 10-K-Basic-Interpreter-Usttng, voltst duasa. & deutsch 




MPS-65 


Computer tön 
Steuerung, Test, 
Versuchsaufbau 
und Unterricht 

• CPU 6502 (65C02), 

VIA 6522 

• EPROM 2-8 KByte, 
RAM ' ■ *'*■— 



MICROCOMPUTER 

Telefon (02 41) 3 49 62 
Noppiusstrafle 19, 5100 Aachen 



Ein Preisvergieich lohnt sich! 


• AOO 28, VIA-Cwo (8622) mit All 6 RAM WCd-Akku 

• A OO ^ ^. 

• * * 

W ATAflf ■ Joyabcks . 


TCMBSTONE - MICRO 

Gardeschützenweg 72, 1000 Berlin 45 
Telefon 0 30/7 46 57 28 


LOW COST Farbgraphik 



• Ate Module 

(TV! 925, schneller Haidware-Scroll) 

Preks ab 1298.- DM (netto), 147972 fmk), MwStJ 

BLEISTEIN - ROHDE 



MICROCOMPUTER - VERSAND 

fernst mnthes j 
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auch das Abspeichern mit übernommen 
wird. 

Das kleine Beispiel in Bild 3 zeigt, wie 
man mit den neuen Befehlen umgeht. Ist 
der Drucker 1526 mit älteren Betriebssy- 
stem-ROMs ausgerüstet, so wird eine 
Hardcopy des Bildschirminhaltes ange¬ 
fertigt. Bei neueren Druckern mit geän¬ 
derten ROMs kann in die Befehlstabelle 
(Bild 4) eine zusätzl iche "Funktion einge¬ 


baut werden, die dann beispielsweise 
eine Hardcopy-Routine für Drucker 1526 
mit neuen ROMs benutzt [1). Es sind 
insgesamt sechs Erweiterungen möglich, 
so daß genügend Raum für sonstige Er¬ 
gänzungen bleibt. 


Literatur 

[1] Kutz, Hans-/Ürgen: C-64 druckt Grafik, mc 
1984, Heft 6, S. 78. 


Nicht nur 
zum Lernen 
gut 

Eine abgemagerte Version des 6502- 
Lerncomputers CT-65 hat die Firma 
Thaier in Krefeld als MPS-65 auf den 
Markt gebracht. Dabei handelt es sich 
um eine Europakarte mit sechsstelligem 
Siebensegment-Display und Hexadezi¬ 
maltastatur. Ein mit dem des CT-65 (sie¬ 
he mc 4/1983) identisches Monitorpro¬ 
gramm erlaubt die hexadezimale Einga¬ 
be von Maschinenprogrammen; es sitzt 
in einem EPROM 2716 (2 KByte), das 
nach Ändern einer Drahtbrücke auch 
durch ein vom Anwender selbst pro¬ 
grammiertes 2732 (4 KByte) ersetzt wer¬ 
den kann. Damit hat man die Möglich¬ 
keit, bei kleinen Steuerungsaufgaben, 
die auch eine Tastatur und ein Display 
erfordern, das mit 226 DM recht preis¬ 
günstige Platinchen als Ersatz für fest- 
verdrahtete Logik einzusetzen. 

Auf der Platine befinden sich die CPU 
6502 (ersetzbar durch R65C02 oder 
G65SC02), ein VIA-Baustein 6522, ein 
EPROM und ein 2-KByte-RAM 6116. Ein 
freier I/O-Port steht leider nicht zur Ver¬ 
fügung, da alle I/O-Anschlüsse durch 
Tastatur und Display belegt werden. Auf 
einer Steckerleiste ist der Systembus 
nach der Siemens-SMP-Norm herausge¬ 
führt. 

Der Unterschied zum CT-65 besteht au¬ 
ßer im kleineren Platinenformat im we¬ 
sentlichen im fehlenden Kassetten-lnter- 
face. Es kann zwar mit einer Zusatzplati¬ 
ne nachgerüstet werden, der Preisvorteil 
des MPS-65 gegenüber dem CT-65 geht 
dann allerdings verloren (es sei denn, 
man baut es sich mit ein paar Teilen aus 
der Bastelkiste selbst, das Monitorpro¬ 
gramm enthält ja bereits die dafür nötige 
Software). Das Aufzeichnungsformat ist 
mit dem der Rechner A1M-65, MC-65 
und CT-65 identisch. 

Die mitgelieferte Dokumentation besteht 
aus einer Systembeschreibung inklusive 
Schaltbild sowie einem Kurzlehrgang 
zur Programmierung des 6502. Ein Quei- 
lenlisting des Monitorprogramms ist 
darin bedauerlicherweise nicht enthal¬ 
ten, wohl aber eine Liste mit Ein¬ 
sprungstellen für die wichtigsten Moni¬ 
torfunktionen. Sie dürfte für die meisten 
Anwender ausreichend sein, die Moni¬ 
tor-Unterprogramme in ihre Software 
einbinden wollen. Fe. 
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055 

49 

4E 


LIST1 

.ASC "IN" 


05? 

05 




.BVT 13 

;TABELLE FUER 

C158 

4F 

46 

46 


.ASC "OFF“ 


C15B 

05 




-BVT 13 

.BEFEHLSHOERTER 

CISC 

43 

4C 

53 


.ASC "CLS" 


C15F 

85 




,BVT 13 


060 

43 

4F 

4C 


.ASC "COL" 


063 

05 




■ BVT 13 


064 

47 

4C 

4F 


■ASC "GLOD" 


068 

85 




■BVT 13 


069 

47 

53 

41 


.ASC "GSAV" 


C16D 

05 




.BVT 13 


C16E 

52 

45 

56 


.ASC "REV" 


071 

05 




.BVT 13 


072 

44 

4F 

54 


.ASC "501" 


075 

05 




.BVT 13 


076 

43 


4F 


.ASC "C50T" 


CI7A 

95 




.BVT 13 


C17B 

54 

45 

53 


.ASC "TEST" 


C17F 

05 




.BVT 13 


080 

4C 

49 

4E 


■ASC "LINE" 


084 

05 




■BVT 13 


C18S 

43 

4C 

49 


.ASC "CLINE" 


088 

05 




.BVT 13 


08 B 

48 

41 

52 


-ASC "HARB" 


C18F 

0D 




• BVT 13 


096 

54 

45 

58 


.ASC "TEXT" 


094 

05 




.BVT 13 


095 

45 

58 

50 


.ASC "EXPANSION" 

C19E 

05 




.BVT 13 


C19F 

45 

58 

50 


.ASC "EXPANSION" 

C1A8 

85 




•BVT 13 


089 

45 

58 

50 


.ASC "EXPANSION" 

C1B2 

85 




•BVT 13 


OBS 

45 

58 

50 


.ASC "EXPANSION" 

C1BC 

85 




•BVT 13 


C1BD 

45 

58 

50 


.ASC "EXPANSION“ 

C1C6 

85 




•BVT 13 


C1C7 

45 

58 

50 


.ASC "EXPANSION" 

C1B0 

85 




.BVT 13 


C1I>1 

0A 

C2 


LIST3 

• MORD IN 

.SPRUNGTABELLE FUER 

053 

1B 

C2 



•WORBÖFF 

;BEFEHLSAUSFUEHRUNG 

055 

2C 

C2 



.HORECLS 


057 

7C 

C0 



.HORBCOLOUR1 


059 

7E 

C2 



•HOR5GLOA5 


C1DB 

6 fl 

C2 



.H0R5GSAVE 


055 

52 

C2 



.HORBINV 


C15F 

B9 

C0 



.W0R5SET1 


C1E1 

BC 

C0 



.HORBRESET 1 


C1E3 

C6 

ca 



.H0RBTEST1 


C1E5 

83 

Cl 



•H0R5LINE1 


C1E7 

06 

Cl 



,WORBCLINEI 


C1E9 

E0 

C3 



.HORBHARB 


C1EB 

33 

Cl 



.MORDTEXTI 


C1E5 

F9 

Cl 



.HORBEXPAN 


C1EF 

Ft 

Cl 



.HORDEXPAN 


OF1 

F9 

Cl 



•HORBEXPAN 


C1F3 

F9 

Cl 



.HORBEXPAN 


C1F5 

F9 

Cl 



■HORBEXPAN 


CIF? 

F9 

Cl 



•HORBEXPAN 


C1F9 

60 



EXPAN 

RTS 


Bild 4. Die Befehlstabelle des Grafik-Paketes. 

Zur Erweiterung muU das 

gehörige Slartad resse des Programme* in Liste 3 eingetragen werden 
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